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5. GESCHÄFT-NR. 054/11 

Bauabrechnung für einen Rad- und Gehweg Bisikon bis Unter-Illnau,  
1. Teilstück, mit Ein-/Ausfahrtsbremse 

 
ANTRAG DES STADTRATES 
 
Der Stadtrat unterbreitet mittels Auszug aus dessen Protokoll vom 27. Oktober 2011 folgenden Antrag. 

 
 

DER GROSSE GEMEINDERAT 
 

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates und in Anwendung von § 26 Ziffer 2 der Gemeindeordnung - 
 

BESCHLIESST: 
 
 

1. Die Bauabrechnung über den Neubau eines Rad- und Gehweges entlang der Bisikonerstrasse, Teilstück 
Unter-Illnau bis Oermis, Konto 510.5010.12, wird wie folgt genehmigt: 

 
 - Bewilligter Kredit GGR vom 6.11.2003 Fr. 287'000.-- 
 - Bauteuerung Fr.   26'378.-- 
 
 Indexierter Baukredit Fr. 313'378.-- 
  
 - Aufwand gemäss Bauabrechung Fr. 286'825.65 
  
 Kreditunterschreitung Fr.   26'552.35  
2. Die Bauabrechnung über den Bau einer Ein-/Ausfahrtsbremse an der Bisikonerstrasse beim Dorfeingang 

Unter-Illnau, Konto 510.5010.11, wird wie folgt genehmigt: 
 
 - Bewilligter Kredit GGR vom 6.11.2003 Fr.   92'000.-- 
 - Bauteuerung Fr.     9'279.45 
 
 Indexierter Baukredit Fr. 101'279.45 
  
 - Aufwand gemäss Bauabrechung Fr.   85'793.15 
  
 Kreditunterschreitung Fr.   15'486.30  
 
3. Gemäss § 8, Ziffer 3, der Gemeindeordnung ist ein Referendum gegen diesen Beschluss ausgeschlossen. 
 
4. Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a. den Stadtrat, 2-fach, 
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b. die Abteilung Finanzen, 
c. die Abteilung Tiefbau, 
d. das Ratssekretariat, dreifach. 

 
Der detaillierte Wortlaut der Vorlage ergibt sich aus dem Weisungstext des stadträtlichen Antrages. 
 
 
ABSCHIED DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 
 
Die Rechnungsprüfungskommission übermittelt mit Schreiben vom 26. April 2012 ihren Abschied und 
beantragt grundsätzlich Zusage. Der detaillierte Wortlaut ergibt sich aus dem Kommissionsabschied.  
 
Gemeinderat Roger Miauton, SVP, präsentiert das Geschäft und verdeutlicht den Bericht und die 
Stellungnahme der Rechnungsprüfungskommission anhand einer visuellen Projektion. Er weist dabei auf die 
sich ergebene Unstimmigkeit hin. Die RPK teilt die Abrechnungsweise des Stadtrates nicht und moniert dies 
deutlich, was sich auch im Kommissionabschied wiederspiegelt. Die RPK beantragt Zustimmung, obschon die 
Abrechnung ihrer Ansicht nach Unrichtigkeiten enthält.  
 

-------------------- 
 
 
DISKUSSION IM RAT 
 
Da weder weitere Mitglieder der RPK noch der Gesamtrat Diskussionsbedarf melden, wünscht Stadtrat Urs 
Weiss, SVP, Ressort Tiefbau, das Wort zu ergreifen. 
 

-------------------- 
 
Stadtrat Urs Weiss zitiert aus dem Kommissionsabschied die Passage „somit hat die Rechnung auch weiterhin 
zwei Fehler“. Die fragliche Verbuchungsart wurde dem seinerzeitigen Kreditantrag, welcher zu Handen des 
Grossen Gemeinderates zum Beschluss unterbreitet wurde, entnommen. Der Gemeinderat kannte somit die 
buchhalterischen Fakten. Man stütze sich somit bei der Abrechnung auf die bisher gefassten Beschlüsse, was 
konsequent und korrekt sei. Von dieser Praxis abzurücken, sei wohl nicht im Sinne der Sache. Ob die 
technische Abhandlung der Arbeiten tatsächlich in der umgesetzten Fassung der absoluten Richtigkeit 
entsprechen, sei durchaus Ansichtssache, aber sicherlich nicht die Kernfrage. Im Zentrum stehe vielmehr, 
dass die durch das Stadtparlament bewilligten Kredite vollumfänglich eingehalten wurden. Auch schon bei 
vormaligen Kreditabrechnungen zu Rad- und Gehwegen wurde dasselbe Verfahren angewendet und dieselben 
Konti belastet.  

-------------------- 
 
ABSTIMMUNG 

 
 

DER GROSSE GEMEINDERAT 
 

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates und in Anwendung von § 26 Ziffer 2 der Gemeindeordnung - 
 

BESCHLIESST: 
 
 

1. Die Bauabrechnung über den Neubau eines Rad- und Gehweges entlang der Bisikonerstrasse, Teilstück 
Unter-Illnau bis Oermis, Konto 510.5010.12, wird wie folgt genehmigt: 

 
 - Bewilligter Kredit GGR vom 6.11.2003 Fr. 287'000.-- 
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 - Bauteuerung Fr.   26'378.-- 
 
 Indexierter Baukredit Fr. 313'378.-- 
  
 - Aufwand gemäss Bauabrechung Fr. 286'825.65 
  
 Kreditunterschreitung Fr.   26'552.35  
 
2. Die Bauabrechnung über den Bau einer Ein-/Ausfahrtsbremse an der Bisikonerstrasse beim Dorfeingang 

Unter-Illnau, Konto 510.5010.11, wird wie folgt genehmigt: 
 
 - Bewilligter Kredit GGR vom 6.11.2003 Fr.   92'000.-- 
 - Bauteuerung Fr.     9'279.45 
 
 Indexierter Baukredit Fr. 101'279.45 
  
 - Aufwand gemäss Bauabrechung Fr.   85'793.15 
  
 Kreditunterschreitung Fr.   15'486.30  
 
3. Gemäss § 8, Ziffer 3, der Gemeindeordnung ist ein Referendum gegen diesen Beschluss ausgeschlossen. 
 
4. Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a. den Stadtrat, 2-fach, 
b. die Abteilung Finanzen, 
c. die Abteilung Tiefbau, 
d. das Ratssekretariat, dreifach. 

___________________________________________________ 
Obgenannter Beschluss erfolgte mit einstimmiger Zusage. 
 

-------------------- 
 
 

Für getreuen Auszug aus dem Protokoll 
 

  

Marco Steiner   
Ratssekretär   
 

Versandt am: 25.05.2012  
ms 
 
 
 


